
«rschrl»« täglich
«u U»»»ah«i v,r

>»»». x»d Achttta,,.

»nt » »intrltLhrUq
tztr»1.10 »̂, » tt rrSgir«
l»h» 1̂ 0 »̂, t« verirU«
«d 10 »» . Brrlehr
1.» »N, i« Lbrig«

» »Me« »« » 1.S»
M»«at»abo»»e« e»tr

„ch » « hilltut».

AM mi>K«M-Kl»tl flr Sen WnMsMKU«P>1
A<v« fpv«Hev Fkv. Lv.84 . Icryvgang.I »r »rfp»«ch«v Hkv. Lv.

Lnzeigen'Gebützr
f. d. Ispalt. Zeile« ,
gewöhn!. Schrift»v«

deren Raum »et !« «!.
Mnrücknng 10 H
bei mehrmalig«

entsprechend Ruvutt.

Mit de«
Planderstübche»,

Jllustr. So»nt«»»blM
und

«chwLb. Landwirt.

US Donnerstag, dm es. A»kl 1S1»

RokMch« Msbsrftcht.
De» GtaatSfekrelär de» Neichskol»»i«la» ir

hat stch au die Handelskammern Berlin, Köln, Lhrmnitz,
Rßrnverg, Bremen, Raushei« mrd Hamburg um Besen-
uuug von Mitgliedern für eine ständige Kommtsston zur
Unterstützurg der Kolorialverwallung iu »irtschaftlicheu
Frage«, gewandt, die de» Staatssekretär sicher bezeichnet.
Hamburg sud Berlin können je zwei, die ädrige» Handels¬
kammern je eines Bertretrr wählen. ES ist beabsichtigt,
die»»«« isst,n von Zeit zs Zeit zu grmeissamrs Sitzungen
»nter de« « ersitz des Staatssekretär« eivznverusen; auch
im Sinz lsell das Sstachtru der Mitglieder zu erbitten.

Gt««l»fekrrtär »o» Siderle».Wächter hat
seinen btShenzr» Wirkungskreis Bukarest vertaffen. Er
«isie zunächst«ach Mariesbad, w» er eine Zusammenkunft
mit dem österreichisch-nugarischeu Minister des Aenßern,
Grase«Arhresthal, haben wird. Der König von Rumänien
hat Herrn von Köerlev-Wächter sein Miuiatvrssorträt in
k»stbare« Rahme» zu« « eschenk gemacht.

Ass Anlast der tst̂ ktfcho« Berfafissgsfeier
hat der Saltas 300 kriegsgerichtlich verurteilte, darunter
Würdenträger des alten Regimes, begnadigt. « etter hat
der Sultan einen neuen Orden, den Lngendorde«, gestiftet.
— Der bulgarische Gesandte erhielt ans seine Vorstellungen
bei der Pforte wegen der»orzäuge in Mazedonien di«
Zusicherung, daß di«Pforte da» Nötige veranlassen werde,
damit der »nSzag der Bulgaren ans Mazedonien asfhöre.

Di« »«»fische MisifterkristD, di« länger als
2 Woche« gedauert hat, ist beendet. As der Spitze des
sevgedildrte« »abisettS steht Mustanfi rl Rrmattk; das
Misisterts« des Jauern übernimmt Prinz Ferman Firma,
das Miaisterin« des Aeuiers Huffei« «nli Ravad, dar
Ministerin« der Krles«» Kava« S Saliaurh, das Miai-
ßerta« der Justiz Debir el Mult, dar Mtsistertum der
Finanzen Ehakim el MuH. Mit Ausnahme des Minister-
Präsidenten: find alle Mitglieder der Ministeriums ixtreme
Rationalisten.

Wi « an» G»l»Wa» gemeldet Wird, ist d»«t
jetzt de»Anführer-er Piraten gefangen gekommen worden.

Der Röntg vrn Mnlie» »nd die AdrästnugSidee.
Pari », 86. Juli. Senator Servals « acht im„Matiu"

die Enthüllung, daß der König vor Italien ein Frensd
der internationalen Abrüstung sei, aber mit seiner Amegssg
bei anders StaatSob rhäoptera sicht» asSgrrichtet habe.
Viktor Emavsel III. soll»ö.lltch gesagt habea: „Ich habe
«eine Idee dtmjrvige» »orgrlegt, der ihr durch srive Stell-
svg volle Wirkung»erschaffe« koaute, aber ich bis sicht
verstände» worden." Wo ist diese Persönlichkeit zu suchen?
Seuato» « ervai» läßt sriues Lesers die Wahl zwischen
Loudvs osd Berlin. Der Körrig soll bei dieser Srlegesh tt
sogar bedauert haken, nicht Präsident einer Republik zv
sein, denn er habe hinzugrsügt: „Wie sehr schätze ich die

Autorität, welche nur die Wahl de» Volker zs verleihen
imstande iß." Srnator Gervais macht hiezu die eigene
Bemerkung: „Wenn der König von Italien in London«der
I« Berlin nicht verstavdru wurde, so darf er dafür sicher sei»,
mit der Seele der Demokratie ln enger Verbindung zu
stehe«. SS ist iaterrffaat, daß«ach dem offizielle» Schritt
de» Zue«, der die» ächte nach de« Haag einlud, auch
andere Staatsoberhäupter mit ängstlichen Bemühungen eine
Lösung für das gleiche Problem suchen.

»iS jetzt hat freilich die französische Demokratie»och
keinen großen Eifer gezeigt, etwas Bestimmtes für die Ab¬
rüstung zu tu». Ministe, Pichou wagte nicht wette» zu
gehen, als bis zur Versicherung, daß die französische Regie-
ruu« jeden Vorschlag zur Einschränkung der Rüstungen mit
Wohlwollen prüfen werde. Da» war aber ln höflicher
Form eine entschiedene Ablehnung der Initiative iu dieser
Sache. _ —

Wagas-Msuigkeitan.
N»st GlichtA»tzL«ch

Nagold. d«, »». Juli 1010
* » , « falsche« Zweimark stärke» werden die Post-

anstaltev durch da» Amtsblatt wiederholt gewarnt. Bel
de« Postamt Rr. 1 in Hrilbroau stad in der letzten Zeit
wiederholt falsche Zweimarkstück; augrhalten worden.

* « «tte,k,r ». AuS einigen RoggrnShrev steht zs-
weilen eis großes. blavschwarzeS Kors hervor, da» iß da»
sogesauste. Mutterkorn' da» dsrch eisen Pilz entsteht.
Fällt diese» Rntterkorst« Herbst ans die Erde, so wachse«
au» »hm i« nächsten Frühjahr kleine, weiße Körperchen
hervor, a»Sdenen gestielte, flrischrote Köpfchen hervortrete»;
dar stad die Fruchtträger, die die Spsrendehälter tragen.
Eia einzige» Mntierkor» kan» etwa eine Million Sporen
erzrnge», staubfeine Körperchen, dir de« Samenkörner«
anderer Pflanzen entspreche». Scho» vor der Blütezeit de»
Roggen» treten dt« Sporen«ach außen»sd »erde» durch
den Wind anSgrbreitet. Komme« sie an eine« Roggeshal»,
so s tzeu sie sich da fest, treibe« eisen Keimschlasch«nd
wachsen km Halme weiter. Zur Blütezeit drlrgr» siet« den
Fruchtknoten und wncher« da wett» . Nachdem sie dessen
«and durchbrochen haben, bilden sie außen ei« weißliche»
Pilzlager, ans de« Fäden« tt Sporen entstehen, die in
et»e« süßliches, suasgeueh« rtechesdes Schleims liegen, der
fälschlich. Honigtau' , genannt wurde. Lurch ih« »erde«
Ameisru und asdere Insektes angelockt, die die Spores
»»» fetaer Pflasze zur ander« schuppe«. Vertrocknet der
Schlei«, so weht der Wisd die Spores fort. Da»
Roggrulor« wächst dsrch de» Pilz allmählich,s eise»
hornartigrs, schwarzvioletten Körper Hera», de« Mstterkor».
Gerät da» Mstterkor« unter das Mehl, so ist beste» Sesuß
sehr schädlich. E» stilles stch bald Schwindel, Erbrechen,
Krämpfe, Verlust der Sprache nud StsseStätkgkrit ein, »sd
der Tod ist « erstens die Folge. 1770 »nd 1771 traten
in Hannover und Westfalen solche Bergistsügeo ans »nd
er wnrdeu von 120 Erkrankte« «nr b gerettet.

AVkv. « tsttgart , 27, Juli. Dsrch eise Mitteilsng
de» K. LasdeSkonservatorinmS ist r» zur Kenntnis de»
Evasgel. «osststorismS gekomme», daßi» «euerer Zeit die
Fälle sich mehre», i« denea dsrch die Einwirlnng««her.
ziehender Händler, sowie vo« Liebhabern, an Kirchen-
gemeinden da» Ansinnen hrrantrttt, alle, in ihre« Besitz
befindliche Abendmahls- »nd Laufgerät« ,» verkanfe«.
Da» «ouststorium hat infolgedessen in einem Erlaß die
Kirchrsgemeindekollegte« »sd Pfarrämter aas die PietätS-
rückstchte» ssd asf des hohe» kknstlerische, Wert solcher
Seräte hiugewtefe« «sd « geordnet, daß vo» jede« etwa
anftanchrnde» derartigen PerkasfSdorhade» der « emeiudr»
nicht nur demK. LandeSkonservatorin«, sonder» auch de«
Konsistorium Anzeige,« erstatten ist.

Gtsttgsrt , 26. Ja». Ein eigentümliche» Miß-
geschick ist dem Kassie, eine» hiesiges sehr kekanstes
Sesasgvereiu» kürzlich widerfahren. Er benützte seise Ferien
zu eise« AuSflsg in» » ebirge«nd zwar in die Eßlinger
Berge. Da» BrrrtnLvrrwögea, bare 2b » arl in Silber,
suchte rr als grwiffeuhafter Kassler fener- «nd diedrSstcher
zu verwahren. Der »üzelofeu seiner Fräs schien ih« der
sicherste Aufbewahrungsort,s fei«. Unglücklicherweise glanbte
seine Fra« die Abwesenheit ihre» Manne» auSaütze« ,»
können, nm endlich ungestört Mgelardeitrn vollende» z»
können. Sie heizte den Büzelose« kräftiga». Alk abend»
der Her» Kassier hetmkehrte, waren die schönen silbernen
FSufmarkstücke,« einem Häufchen znsammeugeschmolze«.
Tiesdrtrübt sandte der Kassier diese» Hänschen zur Münze
nach Berlin in der Hoffnung, daß ihm wenigstens ei« Teil
de» BereiuSvermögenS wieder zurück-rsandt wird.

— Zwo KohsseWeg««, de, Käfer berichtet die
Schwäbische Tagwacht: Die Differenzen«tt de» « ein-
Händler« find brigelegt. Wie berichtet, hatte» die « ein-
Händler einem Teil der Käser gekündigt. Daranshtn habe»
die«ugekündigtes Küfer gleichfalls ihr, Kündigung ringe-
reicht. Die» eiuhtndlrr erklärten stch nnnmetzr,n Brr-
handlnnge» bereit. Rach2'/»ßüadigrn Unterhaudlunge«
wurde am 2S. d. Mts. zwischen de» verteeter» der Par¬
teien et» Larifabschlnß erzielt, de» von der Versammlung
der Küfera« 22. d. Mt», augrnowmr» wnrde. Roch nicht
beendet iß die Lohnsrwegnng bei de» Küfermeister«.

Gtsttgsot , 87. Juli. Rach de« »enesten Fest¬
stellungen beträgt die Zahl der Wahlberechtigten für die
Ersatzwahli« 2. »ürttewbergtsche» RetchSiagSwahlkrelS
4513b. Gegenüber der Wahl»o« 2S. Januar 1807 ist
die Zahl der Wähler»« fast 4400 gestiegen; die geringste
Zunahme ist i« Obrramt Marbach zu verzeichnen, da»
6104 Wähle, hat gegen«001 im Jahre 1807. Im
Oberamt« albltnge» belässt sich die Wählerzahl«ns
6864. Die Zahl der Wahlberechtigte» in de« zu» 2.
Kreis gehörige« Tellen von Stnttgart (Lavnstatt, Uater-
tärkheim«. Wange») beträgt 1Ü088, gegen 10471 t«
Jahr 1307.

r Mstastach, 27. Jali. Am Montag abend er¬
eignete stch hier ei» Eisrubahsunfall«tt großem Sach¬
schaden. Bo» der Station sollte« 6 leere Güterwagen asf

Me Holdinfel
8 von Clark Russell.

Koetsetzuug.
Ja , fest muß der al:e Kasten fiin; der Paff war doi

nicht schlecht, den er leim Zusammenstoß erhielt. Rnu«a
ganzt« Vertrauen«nter uns, hat er ihm gar nichts getav

Nicht da» grriugße, erwidert« er launig. Sie sehr
ja, wie wir Hüpfen. Rein, die Gräfin Jda hat wedera
ihrem Körper noch an ihrer Bekleidung Schade» gelitte»
I « dem Ar-gesblick rief ih» de» Kapitt« ab, der eben zu>
Kompaß getreten war. Mich verlangte nach«eine« Marge»
todak und ich ging daher in die Ravchabtrilssg der Ka»
pauje. Hier fand ich Herrn Emmett in einen kurzen Rai
«aotel gehüllt, wie ih« aus kleinen Theatern die heimliche
Menchelmörder oder vornehmes Verschwörer za tragen pflege»
Gr dampste wie ein Sch-rostriu an» einer kurzen, dkckr
Pftisen»d sprach lebhaft»tt eine« kleine», fast zwerz
haften Mas» mit de« Kopse eine» Riefe» und de« Beine
eine» sechsjährigen Knaben, der aberi« übrige» ein höch
gescheite», liebenswürdige», freundliche» Kerlchen war -»
i« Auftrag einer pharmazeutische« « esellfchaft uach Jndie
reiste, um dort Heilmittel, Drogen und Zrubermittil de
Hindu, z, erforschen usd Probe» davo« ,a sammeln. Ir
fetzte«ich,» ihnen, osd wir verbrachte» de» »ormttta
mit Plande,a und Raachru, dt» e» Zeit wurde, Lotlett
für de« Leuch, da» zweit« Frühstück, ,» mache».

Za diese» erschienen nur wenige, wir auch später zur
»tue», denn der inzwischen mit jeder zsrückgelegtr» See

«eile breiter geworbene Kanal hatte jetzt schon»ehr den
Tharakter des Atlantik angenommen, besten lange, hoch
sehende Wogen nrne» Unheil unter den Passagieren rurge-
richtet hatten.

I « » erlauf de» Mittagsmahles»erließ Obrrst» au-
utster einmal die Tafel und schritt nach feiner Kabine. Rach
karzrr Zeit kehrte er zurück, feine vornehm anSfehendr Fra«
am Ar« führend. AlS Mynheer sie sah. rief er: Aeh,
Madam, Sä halten stch wirklich tapfer. Uad Herr John-
sohs torkelte beinahe gegen sie, als er aufsprang, »m sie
stehend vorüber zu laste». Sie fetzte stch neben ihren Mann
und warf«»ruhige»l'ckr««her, »ährend sie ihre weiße»
Lippe« fest zusammeupreßte. Alle», was de, Steward ihr
präsentierte, lehnte sie« tt einer kurzen Kopsbewrgnug ab.
Man sah er ihr an, da- ihr sehr unbehaglich zumute war,
und als siee» nicht längeranShatteukonnte, faßtest«plötz¬
lich den Ar« ihre» Manne» »ob wankte, « tt ih« taumelnd,
»ach ihrer Kabine znräck. Al» er wieder ka«, goß er zornig
«in Sla» » ein hinunter und schrie, Herr» HemSkirk wütend
asblickend:

Ich habe hohe Achtung vor«eine, Fra», «ei» Her,;
sie ist eine»o,treffliche Frau ia jede« Sin» de» Wortes—

Der Holländer nickte beifällig.
Aber, fnhr der Oberst, die Faust ballesd, fort, wen«

ich jemals wirber mit eise« Fraaeu,immer asf Sre gehr,
seie» Wrib, Taste»der Großmutter, so soll»an» ich als
risra Lerräckten vergifte», »nd als Mumie de»Liese Aber-
gebe»! Die» ist da» vierte Mal, daß ich da» beschwöre!
Meis Entschloß ist jetzt« wlderrsstich.

So fard sich hin«sd wieder mal et« Augenblick, wo
«au herzhast lache» körnte, aberi« ganzen war die Fahrt
vorläufig nicht allein verzweifelt langweilig, sondern über¬
haupt so scheußlich, als fie unr sei» konnte. Der nächtliche
»orfall, die dicke graue Atmosphäre, die fchmvtztg-gväne»
Wogen, der heulende, schneidend kalte Wind«nd die gräß¬
liche Seekrankheit drückten ans da» Semät nud ließt» kein«
heitere Stimmung aufkommen.

Auch der Kapüt« sah düster drei». Er war bei Tisch
zrrfirent vnd schweigsam»nd spitzte»ei de« geringsten un-
gew-nltcheu Geräusch die Ohre». Da» Axiometer über
seine« Kopf starrt« er an, als ob r» die Sonne wäre, die
er erwartete, um fein« Meffauge, vornehmen zu könne».
Achtlos schluckte er sein Esten hinnntrr. Mit de« letzten
Pistent« Mnnde»erließ er ohne rin Wort der Estschnldlg-
«ng die Tafel und kille hastige» Schritte» die Kajätrn-
treppe htnanf. Man merkte: er hatte eine Kollision gehabt
«nd wollte keine zweite.

vierte, Kapitel.
8»fie Te« Ple.

Kl» ich am nächste»Morgen die Auge«oufschlng, ließe»
»ich die anf der Decke nsd den Wänden spielenden Son-
»esßrahlru gleich erkennen, daß stch da» Wetter geändert
hatte. Da» Schiff glitt in langsam schwebende« Hebe»
ruhig dahin; kein Knacke« »nd Knarren de» HolzwrrkeS
störte» ehr die Stille. Las war «ea belebend«nd machte
frohe» Mut.

Lolledg« rasterte stch. Ich sah ih» einige Minute»zs



d«SJa :»strirgUiS des Roth-uZschsägwerks geschobeu werdr.
Da dar Gleis Fall hat, bruvtzt« an La»» sewöhvlich keive
Maschiue, soudrr» läßt dir Wag» einfach atlaufeu. Was
lei eia »der »vrl Wage» geht, » ißglücktr dies» «! Sei sechs.
Des rkztg« Btemser war z« schwach zum Bremst». Die
Was» schsffeu aas einen gelabuen Holzmageu»»d bohrte!
fich tnktnander. Alle sechs st»d schwer befchäbgt. Der
Schade« beträgt etutge taasnid Matt . rs ist «icht das
erstemal, baß AehulicheS passiert.

>VkO Le»»de»i , 27. Juli . Die 3 Leanberger
Milderer , die de« Jagbanfsehe» » aisrr des Konfnls
Scharrer darch Schssse schwer verützt hatte«, stud nurAehr
feßgenommeu worden. Lei der Uesivahwe leistete ei»
Stnttgarter Polizeihund vorzügliche Dteustr. » ls Hanpt-
titter kommt der ledig« Schneider Karl gosenhans das
Leouberg tu Betracht, der a»ch »ns de« Jngdansseher ge-
schasse« hat Die seiden and» « Litte» sind der verheiratete
Manrer Schach aas L-anders und der Sips» Bachhader.
Dt« in de» W-Hnnnge» der Liter voegenommenr» Haus«
snchnnze» haste» per Folge, daß eine Fülle »»» Belastung»-
»atrrtal deisesracht werde» kannte. Dir Litt« Hase«
bereits ei» »wfaßendes Sejkitndnis«dsele>t. Der vnwnndrte
Jasdaussrher Kaiser brstudtt sich anßer Lebensgefahr.

Fewerchach, 27. Inli . « u Mammutzah, von
1'/» Meter Läng« ist bei Sradarbriten an eine» Rrnban
der Karbensatrit Käst and Bhtnger gesonde» worden. » er
Fand, der sehr gnt erhalte» ist, wird de« Stnttgarter
Rat», »ltenkabknett üb« wies« .

r Z «fse»ha »s«», 27. Inli . Seit vorgestern wird
die 12jährige Helene Faser vermißt. Das Kind ist zirka
1,55' Mrter - roß. Bs trug ein blanrs Kleid, duukelgestretfte
Slaur Schürze »nd halte rinen Kord krt sich, Zweckd'ea-
liche Mttteilnug» » rrdrv a» das hiesig» Sta >1p»lizriamterdeter

r Z »fs »tz««se», 27. Inli . Heute nachmittag kur,
nach der Mittagspause erriinrte sich in der Metallwarei'
sadril vs» Rata» Kretdler eia schwerer Unglücksfall.
Der Ü2 Jahre all» Krbetter Karl Hbrnle ans Wrtffach
wallte eiaeu 85 em lange» »ud S mm dicke» Melfiugßab,
der ihm abgebrochen war, zum » bsall werfen nnd traf
badet mit der Spitze de» nur o». 300 Sramm wiegenden
Staber de» infolge seines Warnangsruses sich bückenden
30 I h„ alles verhrtratetev » rdetter Sattlab Ruf aas
Mstachtng» sa unglücklich an die Schläft. daß er srwnßtlos
znsammevtrach»,d gleich daranf starb.

De,a » h«»s«» , sttz. Inli . Der 24jährige Friedrich
Baue », Dir ŝiksechtd:s K »«» Wirts » Irn , kam hrnte
in der Kühe »au Stei»r»ira »n «nie» sein mit Steine» de«
laden s Fuhrwerk und « nßt« schwer verletzt hierher »er¬
bracht » erden.

r Gchrawechrrg, 27. Inli . Die rrtsfnuag des Kraft-
wagenveclehrl Oberndorf—« chrawdrrg, dt« avs 1. August
d. I . festgesetzt war, « nßte ans 13. » ng. verschoben werde»,
well die Fabrik, bei d:r die Mage« bestellt find, » ege»
> berhänfung mit Arbeit bis 1. Angust nicht zn liefern im
Staus « ist. » ns diese« Srnnde werden auch dir dis-
-erigen P -stmageuver- induageu Odrrudors- Schramberg
u»d vreruools —Atchhal-» dis zu« 13. Nag. beibehall»werdru.

r Hetchomfinb» OA. Spaichtngea, 27. Juli . Sestern
abend '/,7 Uhr brasste hier das Hans des Landwirts
I . S . Ritter nieder, v -r Braad wnrde von srtaem 34jähr.
irrsinnig' , Sohn gelegt. Der Sohn ist schon fett läc- erer
Zeit giißeskraak »nd hat gedroht, seine Bltern zn erstechen
and das Hans auznzüade». Das Odrramt i» Spatchiuge»
wnrde aas dt« Srmeingeführllchkeü des Kranken anfmrrk-
fa« gemacht»nd gebeten, ihn in rin« Irrenanstalt nute!-
»udriage». Der Bater «rllärte aber, daß er dies freiwillig
tn» werde, dach ist rs bis jetzt nnterblieieu and hat nun
zn der Lat grführ-..

r v « a« O». Kirchhetm, 27. Inli . Ls wird wohl
za den Seltenheiten za rechne» srta, daß riv Seistlichrr
zweimal als Stündiger ia einer Simeinde anszieht. Bor
33 Jahren begann Stadtpfaerer Lang als Helfer s ine
Ltttgleit in der hiesigen Sem .inbe. Nachdemer seither  2
»nd bewunderte sei» hübsche», vornehmes Besicht, dachte
aber dabei: Wie schade, daß ihm bet s» diel « aonltcher
Schönheit ver geistige Ansdrack fehlt, der eiae« Antlitz erst
den wahres Reiz verleiht.

Br bemerkte mich plötzlich darch den Spiegel, vor de«
er sis.d, uad rirf fröhlich: Säten Morgen, Dagdalel N»,
jetzt bia ich wieder gesnud. Ich » erde i» Salon früh¬
stücken and dann avs D-ck gehe«. Sott sei Dank, nun ist
man doch wieder Menschi

Ferne » ich, da» »» hören, eutgrguete ich ebenfalls
Heller, irdrm ich mit eine« Rnck « eine Brise über de»
Rand der Bettstelle warf.

Blramtlich, schwatz'e er » etter, » erden wohl heute anch
jrngr Daneu zu» Borsch'ln kemmeu. Sag u Sie, wen
haben wir eigtktlich als Mtreiseude au » ocd? » tbt' s
noch wrs Retter anßer diese« Prachtmädel mit den schwarze«
Augen?

Das wetß ich nicht. Die Dame» wäre» ja fast all«
ebenso krank wir Sie, »r-d von Herren sah ich uar dir, die
Sie auch schon gesehen haben. Wlffea Sie übrigens etwas
Mähers über die schöer Schwarzäugige?

Etwas Nöherrs gerade nicht, aber in Sraveseud er«
»ähtt mir irgendwer, sie sei die Lachter von S Tortzes
Lemple. uad von dem habe ich meine« Bater, glaube ich,
«ls von einem Jazdgesährtr» sprechru hören. Meun er
dieser selb« Sir To,Hers ist, so hat er vor vier Jahren bei
einer Fschshetze de» Hals gebrochen.

So. so. Mas « H sie uar nach Indira führen? Kenieu
Sie den Nimm der Leute, die sie begleitet?

weitere Ufarrsielle« bekleidet Hütte»ad ihm di« Arbeit am
letzten Mirkasgsort — Obrreßlingea — allmählich zu
schwer geworden war, hatte er sich entschlrssrn, eine Sewer-
Saug um die Stadtpfarrstelle hier «inrureichen. Die Liebe
zur Lrmrtnde Owe« war »och s» stark, haß es de« Seel¬
sorger vergönat war, zn« zweitenmal sriarn Etuzng hier zu
halte.- .

r Grisli » , ««» 27. Juli . Bon dem auf der Steig-
wühle aakgebrocheum Brande erzthlt « au sich ein Kariosn« .
Gerade als das Jener auf der Polizrisiatio» in eine«
Pa ' terrekkal des Rathauses gemeldet wurde, hatte der
Srsamivrrwaltnugsrat der Frei» . Fenerwrhr i« 1. Stock
des Rathauses eine NuSschußfitzsvg. Die Meckerlinie hatte
tadellos fnnktionlert nnd kn kurzer Zeit war der Lösch»«-
auf dem Antrittsplatz versammelt. Im Lemp» »Marsch-
Marsch' ging er mit seines Geräten de» Brnsdsiütte zu.
Der » rg führte ihn am Rathause vorbei. Das nicht»,
ahnende Aommasdo mar tmmrr noch mit Btrat »»geu br-
schüstigt. Dnrch das Glockeusigual des Gerütewageus aus-
merksam »Macht, schaute ei» Führer zu« Fesster hinaus
«ud war sehr « star»tt, daß eben sei« Zag am Rathans
vorbeidesillnlle. Ru» war zu» Schließen der Sitz»«» keine
8 «it « ehr. Kommandant nud Führer, alles sprang die
Lreppr hinnnter «ud dem LSschzug nach. Line« Führer
mußte « as u«ch Hel« nnd Rock Nachträgen. Die » acht-
habende Paiizeimannschast scheint von der Sitznna ans de«
Rathans kriue KenstuiS gehabt z« haben. Jrdrsfallb
»ntrrließ ste es, die FmermeldanZ eine Lreppr weite,
hinnns zn befbrdrrn.

r UI« , 27. J «l. Gestern kamen hier diejenige»
katholischen Weißlicher! Mstritembergs znsammen, die vor
40 Jahre » unter Waffen standeu nud teils in Frankreich,
teils im Lande selbst Kriegsdienst« leisteten. I « ganzen
leben noch 10 von ihnen, bie bi» ans eine», der schon 10
Jahre i« R-H,st««b sich befindet, noch immer im aktive»
Siecher,bienst« tätig stad. Rach einem Sottkgdknste in ber
Mengenktrche besnchteu sie bie Plätze, « o sie sriner Seit
verw-sdkt märe« »nb machte« etueu Sang bnrch bie Stadt
znr Brstchtignsg beg Münsters nab anderer Srhensmürdig-
kette« U ms. Ihr geme'usames Mehl nnhme« sie i« Hotel
Banmstark rin, wc fitz nnch noch andere Freunde »nd Be¬
kannte znr grsell'gt» Anterhaltnvg ttusaud n.

-riodolchshwfo «, 25. Inli . Di«zerstörte Larboninm-
Sasfabrik soll wieder as derselbe « Stelle « fgebant
werdeu; doch hebe» di« Besitze» der zunächst liegende« Hänser
krretts dagegen Prvtesi erhoben, da st« anßer »er Srsahr
für ihre eigene Person »vd Eigeutu« eine bedeutende Re-
dnzirrnnl' ihre» Hünser- »vd Srnndsiückswerte befürchte».

r 0 -h»t«, *« . 27 Juli . I » der Mühle in Möhtt,
versncht: eis mit Fatte-schseide« beschäftigter Ran « den
von de» Scheibe abgesprnugenr» Riemen trotz der vom
Arb.itL' b'r ergangene« rechtzeitige« Marsnug nns dt« i«
Saug befindlich, Scheibe «nsznlege». Dabei » urbe er am
Ar« ersaßt »,d ihm biefer am Schnltergeleuk ansgereakt
«nb bie Seweb« brrart »erriffen, baß er zeitlebens darnuter
z» lktbk« habe» wirb.

r Mo« Obe »«« t Wrrabr »»», 27. Jul «. I » Sroß-
bürenweilr, p'.atzte einem jungea Mann von Fuvkeusiatt
bei« Mähr» «ine Aber. Dtt Schmerze» nahmen allmählich
zu, ss daß i« Krankea-aus in vchrozbrrg rin« Oprratisu
sorgen»-NAt» merbru maßte. Dies« nah« eine« güusttscu
Brrlauf . Aber knrzeZ ^t nachher öffnete sich bie Mnudr
ia Abwesenheit br« Lettes dnrch Huste« ober Riesen wtebrr,
sobaß der jung« Manu beliahe verblutete.

GrrichKsasl.
r » st» «, «» 27. Juli . Der 43 Jaheü alte verhri-

ratrte SchuhmacherE. »oa Schtrtiugen wnrde gestern von
d-m Landgericht wegen Mißbrauch« van Schnlwädcheu zu
2'/» Jahren Sesänguts vrrnrtriit.

Tübi «« «», 27. J -lt. Sonnt - , 8. Mai, abeudg 10
Uhr wnrd' ver Hetzer Hüter k« Derendingen bei» Ber-
laffk» der Lammwtttschast von br« ledig«« Eisr«b,hutag-
löhner M. Friher überfallen »nb von ht,tr » mit riue«

Re!». Das alles » !ll ich anch erst erfahren. Aber
hö ea S 'e mal, lacht« er. St «scheine» sich gewaltig für bie
jruz - Dame t» fnteresfirrrn.

Mars » benn nicht, « rin liebe» Lrlledgr. Ich snche
»ich auf Schtffgrrisrn immer sobald » te »özlich über alle
Mttrelfrndea z» ins»' « Kren. Das juvge Müdchev sprnch
»ich »»»gestern nacht während des allgrmeiar» Schreckens,
dea der 3ffoww :»sikß ver«:fechte, ans D' ck an, «nd dn
«erden St « rs begreiflich flube», wen» ich j-tzt »och ihre
Märchennngen sehe.

Br brrhtr sichn« , starrte « ich eine» « agrnblick an,
urb lachte bann mit br» ganzen Lnsi eines ansgelasfenr«
Jungen. Brnvoi ries er. Ich «r' eb's noch, nächstens
sang« Sie an zn dichte», » o blrib ich da? Sie scheine»
«t , ja ein iesähr' ißer Lharakter zn sein. Aarr . . . Hallo,
da lünlet die Fsühßücksglock,.

Er verließ bi« Kabine «ab ich folgte ihm bald.
_ («orts. folrt.)

Eine Matt »« wo» Manche »». Holland nimmt
auf der Erde die erste Stelle als die Heimat eine, Ration
von Rancher« et». Jeder Holländer verbraucht km Darch-
schuitt (Frau«» nnb Kinder mitgezthlt) 3 Ktlagr. Lobak.
Die Bei- ^r kommen mit 2'/» Ktlogr. Jahreskonsn« in
zweiter Linie, ihnen folgen die Lütte« mit 2.1 uad die
Brmadver der Bereinigte» Staate » mit 1.8 Kilogr. —
Deutschland, Frnokrrich. Italien »ab Spanine folge» ihnen
dicht an b-. Fers », » ährend Seoßbritannir» auf der Liste
eine ziemlich rttbrtge Stufe eins « wt.

vchlöfs'l »de, eise« geschloffen!» Laschrnmeffe, ans den
Kops geschlnge». baß er zu Bob-u si l. wo,ans »hm Jrlher
voch mehrere Fgßtrltt « und Fansischlägr»ersetzte. Jether
wurde vom Schöffengericht zu 24 n«b Kostentragung
sernrteilt. Die vom AaZrkla- trn eingelegte Berns«», wurdeVerwortev.
. . Ewi - tznn, » 28. Ja !i. Di« Strafkammer serurteill«

Rs ILjtbrtg « Schrlknabe«, die aus ber Streck«
Sterkrak —Neumöhl Striae auf die Schiene« wälzten, »«
et««! Zug znm Em§l«isr« ,« bringen. »» je «ine« Jahr
Gefängnis. Der Znz hatte das Hindernis ohne Schabenüberfahren.

Deutsche« Reich.
. - 27. Jali . Im Ministerium der̂ öffentitche»
Arbette« fand gestern eine Besprechungü)er die Errichtung
eines Lnftverkehrsamtes statt.

PttU «»sv,rf (A. Rastatt), 26. Juli , » ei« Tränke»
des BtkheS ist letzten Samstng morze» eine« 20jährigen
hiesige« Mädchen ein schwerer Unfall ,»gestoßen . Als
es i« Stalle «in,» Kah »ea leere, Lrtnkekübel » egzirhe»
wollte, stieß diese, dir Mücken abwehrend, «« fich vnd traf
dos Mädchen nns der linke« Sefichtsselle so unglücklich nud
heftig, daß hm der Oberkirferkvoche« tzs» der Angeuhöhle
dis z» de« Zähnen und vom Rasenbei» bis zum hervor-
tretende« » a«,endet« total wes-, bezw. durchstoßen wurde.

Gtraffbmrß , 26 Inli . Zn der Demonstration gegen
Prof . Lloetta vs» letzte« Montag erklärte heute vor¬
mittag si-r Seschichtsprsfessor zu Beginn seiner Borlessag,
daß st« aas eine« Mißverständnis Sernhe« müsse, dn
Prof . Lloetta nicht schulda« dem Dnrchsaldes einea der
Kandidaten sei. Dem hält bl« beteiligte Stndrktknschast
eatgezev, daß die Entrüstung gegen Pros. Cloetts nicht erst
vom l-tztrs Eraminstermt» datiere, ssudr»u bereits feit
Wochen ei»; allgemeine sei, » as die Srschloffrnhett der
Knndgebuag— Heuen usd Damen biitelltgtea sich daran
— zu, Errege brmrise. Eine Uatersachnng über de» Fall
ist «tngeleitet » srdea. — Professor Lloetta teilte bnrch An-
'chlag s« schwarzen Brett mit, daß es für dieses Semester
riae Borlesnnzra einsteSe. Erneite Drmoastratioue» kamen
»folgrtziffrn nicht vor.

»mkhri « (« La«drrbtsch-f»hei«), 27. Jali . » ei
eine« » rw?ter wurde das Gespann »es Müllers Joh.
Srobrrt ss« Blitze getroffen xsd e'n Pferd  i « Wert«
von IVOS von der Delchsel weg vom Blitz erschlage ».
Die FnSrleatk ksmr» mit dem Schrecke« davon.

DiUimgr», 26. galt . Bon der a» Ptlztzer-istasg
schwer erkrankten protestantisches Psarrmefnersfamtlte iß
auch de» zwrtte Gshs seinr« « »der »nd der Mutter im
Lode »achgrfolgl. Im Befinden de» Batrrs ist eine leichte
Beffr?Uüg eiax' treten.

«r sbe », 27. J -üi . D-r Maliur-Arttlltti » Erich
Lew »» «us FriedrichSvrt btt. Kiel wnrde gestern früh in
der Dresdener H»id: bei Ullersdorf schwer verwundet ans-
gefavde». Er hatte sich eine Kagel in den Uulerltib Lkjagi
»nd aab an, daß er auch stiae Geliebte, «in Fränlri« Retzel
aas L-4r!otre«bnrg, « St ch;em Einverßävbais durch einen
Schuß getötet habe. Die L iche brr letztenu koaute j doch
bisher nicht gesuvles werden. Es » irb deshalb gegeswtltig
»it Hilfe voa Psltzühnuden «ach ihr gefacht. Etwas
»riiü 's über da' Liebrsdrama ist noch sicht b kauvt.

Dort « »«», 23. Inli . Ans der Zeche Radbod  wnr-
de» tzknt« wiederum vier Lrichen geborgen. Bou den 303
Lrichs, di« sich bet de» am 12. Ro». erfolgte« Schließ»«,
des Schachtes»och in der Ärnbe brfMtdeu, stud Sl; jetzt
180 geborgen, sodaß sich jetzt noch 120 Lrtchr« t» der
Grube besta »n.

Gtottl « , 27. Inli . Bon dem Lnrm der Friede«,,
kirch stü̂ jtk» gestern der Dachdecker Salsmon nnd fein
Gehilfe ab. Salomou war sofort tot, der Gehilfe iß
schwer vorletzt.

«stzlsutz.
Brogwpfor . Der S gmor, de» « stterhornShulichr

Felfeukopf auf de« sü ltchen»srr des Waller-fees, forderte
am letzt» Donnerst«- sei« Opfer. Fünf Huren, Kargtß«

Mw » « mH fich g« helfo» Wifiom. Li» bekannter
Schauspieler kam eines Lages aus einer seiner Gastrrtsea
bet eiarr strev-ev Kälte tu rtnr« Sasthsf, drffr« Gaststube
vollstäodi? überfüllt war. Am Oft» faß eine größere Ge-
srllschsst und es war dem Fremde» nicht möglich, Platz
zu bekomme». . Habe» Sie Kontor?' fragte er de» Wirt
»ad »ersrtzle ans die bejahende Antwori: , D :»n Sitages
Sie meine« Werde «ine Porti, »' . » Sr Gäste raunt»
«ach drr Lür , »« das Pferd Kaviar rffeu z« sehe», »*d
der SSinspiel ' r nah« die Gelegenheit Mahr, fich rta«
-nteu Platz am Ofen zn sich» ». Bald darauf krhit« der
Wirt zurück«nd erklärte, das Pferd » «teere sich, vru Kaviar
zn rffeu. . So , daua gebe« S 'e ihn mir' , versetzt« drr
Kiiustlrr, » ährend die Gäste, vte >» Stretch merkt«?, in
lautes Gelächter ausbrach» .

8ie »eo » i« plteisfi « »< k Es war eine sehr erheb-
eabe Feier, dt- Laufe meines Lichterchevs, Am Mor, «a
schoa hatte« mir vte Sakristei» it Elnm» bekorirre» last» .
Um zehn Uhr fetzt« sich dir , «», « große Lanfgefellschast
von unsere» Wohnung ans tu » ewr,« g. I » ersten Wagen
die Schmtegerellei« mit Onkel Mix nnb Lante Erni. I«
zwett» Wng« » eine Fra », ich, die Heb,« » « «nb Bebak-
ken, Eltrl . I » dritte» Plötze», »nb « chrettrrh' iws. Le»
als wir tn der Kirche warm, merkt» wir, d,ß wir drs
Kind »rrgefsr« hatten.

« »cht der « «» »hxhiit . Uelv» kvrl (vt, Sitkr«r»n durch
de» roo'.ogtsche» Gart«» führend, zn« Aussetzer): „Mo ist de«»
da» - Rekrut Huber: „Hier Herr Kelv» ed,tt"



aus »es Flumsrrbrrgr«, kamen au dich« Lage «ach dk«
Kurhaus Serbe», tu der Absicht, de« trotzig kr die Welt
schaueude« Frlsenkopf de» v -rmorzu ersteige». Der Besitzer
Lschirki des Kurhauses Sredrs machte die Herre» auf dir
Gefährlichkeit de» UnteruehmeuS aufmerksam, und wies
«amrutticha»f die vo« Rege» soch uaffe» Seist« ««d <r«f
die zu seichen Lenrr« « angelhast« Beschaffeshett de» Schuh»
wer!» der jause« Leate hiu. Bier Heere« selgte» der
Mahnung und diiedeu»vte«. Leider trat der siiufte, der
etwa IS Jahre alte BochSler a«» Zürich i« jugendliche«
llebermut de« » nsstirg av. Fast zu oberst «»gelangt,
glitschte er Plötzlich au» ssd stürzte i» die fürchterliche
Liese, wo er zerschmettert tot liege« blieb. Drei vo«
«srhaus Seebe« abzesaubte Mävuer konnte« die furchtbar
»«gerichtete Leiche berge« n»d z« Lal « sörder». Eine
schreckliche Rückkehr in» Baterhau» z» de« tre» besorgte»
Glteru.

»ir « , 27. Jali . Da» Okerhofmarfchallamt erkliirt
za den i« « rr » ehr «uftaucheude« »e«e» Nachrichten über
Johau « Orth, da- alle diese« »gäbe», welche de« a«grb»
ltch «och lebenden Erzherzog betreffen, bereit» seit Jahre«
de« Oberhos« arfchalla« t bekannt, sowie eingehend geprüft
morde« stud »vd da- i» alle« Fülle« dk« Nachforschungen
die absolute Unhaltbarkit dieser Gerüchte einwandfrei er¬
geben hsbev.

Wie «, 26. Jnlt . W e hier grnerldet wird, wird
»icht nur Kaiser Wilhelm , sanderu auch die» aiseri « t«
SchösSrrrnÄ eivtreffev, «« Kaiser Fra «, Josef persönlich
ihre Glückwünsche zu« 80. G,b«rt»tage ,«« » «»drnck zu
dringe».

Mo« , 27. Juli . Da» wieder »ersöhste Ehepaar
Losrlli wurde kürzlich da» Opfer eine» merkwürdige« Bor-
gange», de» die Blätter folgender» a- es erzähle« : Herr
rmd Fra « Losrlli sa- r« seelenvrrg«ügt k« ihre» Florentiner
Billa bei« Abeudrffrn, al» plötzlich eis Steinhagel herein,
sauste, der die Teller und Gläser ,krtrü» « erte. » l» der
Maestro w«te«tbra»nt vom Stuhle sprang, sah er noch
3 PersLse», de»«» ri»e ih« iu deutscher Sprache ei«e schwer,
Beschi« pf«»g ««d Bedroh««» ,»rtes. Die sofort »erst»«-
digte Polizei gla»bt, da- da» Attentat tzo» einer sächsisches
F, « t!ir auSZing, die k» der Nähe der Ortschaft Setttguano
eiue Billa bewohnt.

«ottttda « , 26. Juli . Ei« Lholerafall wird au»
de« Hafeuorte Delszyl gemeldet, » «f de« dort ankom-
«endeu brutsche» Dampfer , G,r « ho »- ist ei» Mann der
Besatzaug an astatischer Cholera gestorben.

Peters - «», , 26. Isli . I » dt» letzt«, 24 Stnudt«
— von Mittag z« Mittag — erkarkte» 58 Persoue« a«
der Lfolera, vor; denen 16 Personen gestorbe» stnd. Die
Zahl der Erkranktes beträgt jetzt 280.

G, »do», 27. Juli . Eise» der älteste« » delschlösser
i«Jr !kud,Mr »lou«H.Listlt,ist vollständig«iedergebrasut.
Da» Schlo- war Eigruls « de» Sir Ballestt« Plake. Dieser,
ei« 74 Jahre alter Herr, war zur Zeit de» B aude» ab¬
wesend. Nur seise älteste Lochter, die gelähmt ist. wohnt«
im Schlo- . Sie vr»bra«»t« »ad ihre Leiche wurde später
verkohlt a«fgrf»«br». Zwei Dieueri»««», die au» de«
Fenster sprangen, w«rdr» tödlich verletzt. Bo« der Ge¬
mälde« »sd historische« Nelkqatessammlsag, die «kur» un¬
schätzbares« ert repräsentierte, ist »icht ei« Stück gerettet.

N,asta »ti » ,prl , 27. Juli . Der türkische Gesandt«
tu Athen erklärte ia eine« Interview de» „Lammiu", er
habe die griechische Negterusg wiederholt darauf emfmerk-
sa« gemacht, da- die Türkei i« Falle de, Ausnahme vo«
kretische» Deputierte« in die griechische Natioualvrrsamm-
lsug de, « rieggtlklärung «icht ««»weiche» könne.

Gal, «» , 26. Jali . Zwei bulgarische Lehrer, welche,
der Bevölkerung riete», der Entwaffurrg durch di« Behörde»
keiner Widerstand rutgegrazusetzr», wurde» lei Melnik al»
waruesder Beisp el vos d«lgartsches Agitatoren «« gebracht.

M-Wtzork, 27. Juli . I « Hase« vos Brooklyn brach
auf eiue« mit Msuitio» st » di« Kriegsmarine geladeue«

Boot Feuer aus. E» flog mit 1500 8jölligr» Grasaieu
in die Lust. Merkwürdigerweise wmdr »iemaud verletzt.

Da » Pwritaretfcho N -tvyark . Au» Newytrk wird
berichtet: Die größte Stadt de» »freieste« Lande» der
Welt' ist i« zwei Lager gespultes. . Alle gute» Bürger
sollen n« 12 Uhr «acht» zu Hause sei»*, da» ist da»
Schlagwort der Beweg»«», die der Bürgermeister Geyuor
anführt »nd bereu Ziel e» ist, alle Nrwyorker Nachtlokale,
alle Bar», Lha» pag»rrsche«ke« u«d Bergnüguvg»etab!iffr-
k-ientr «« Mitternacht z« schließe». Ein amerikanischer
Bürgermeister verfügt über fast ««beschränkte Macht, «»d
wes« er eiue Absicht äußert, so kan« er th» die Lat auf
dem Fuß folge« lasse». Dar»« herrscht im Westes der
amertka«ischr« Metropole, wo Hundrrte »o» Schenke« «ud
Nachtlokales »rrauüZnngLlSsterne» Fremde« «nd jauge»
Amerika«« » im Jahr viele Millio»e« Dollar aburhme»,
Heule« «sd « rhklagrs. Ma» protesttert gegen dieses Et«,
tzrlsf is die Bewegssgrsteiheit jede» Bürger» « av weist
dara«f hin, daß Lausende vos Wirte» vsd Angestellte«
dnrch diese plötzliche Gewaltmaßregel brotlo» werden und
hilflo» der Rot «uilgeliekert fivd, uud mit Erbitterung wird
erörtert, wie die Newyorker immer « ehr die Opfer puri-
tasischer Lyrasuei würde», die Vs» Jahr zu Iah » snrvimmt.
Gelbst asgefrhene Newyorker, di« nicht z« den Gäst s der
Nachtrestasraut» »«hören, schütte!« de« Kopf und erklären,
da- die Bewohner de» Metropole immer mehr durch ge.
waltsamr Berfügnvgr» bedrückt werden, da- puritauische
Levormusduug der Bürgerschaft Newyorkz« de» »»freieste»
Stadt der Mett gemacht habe. Noch vor wesigm Jahre«
kaust« ma« i» Broadway über 60 NeßauZavt» zählen, di«
Li» ,»m Morgen geöffset waren, jetzt ist die Zahl auf sich»
herabgefuuken und auch diese« soll die Lizenz entzöge»
werden, wes« sie künftig nicht um 12 vhr schließen.

Verschiedene-.
W ««m ist ei«« Zeit ««» - »»Sfe - lerfnei ? Eine

Zeitung ist das» drucksehlerfrei, wenv1. der Verlasse» oder
Etvseuder da» Richtige geschrieben, 2. da» Nichtige anch
drutlich geschrieben, 3. der Setzer i« alle Fächer de» Setz¬
kastens lanter richtige Buchstabe» geworfen hatte, 4. die
richtige« Buchstabeu greift. 5. sie richtig ersetzt, 6. de»
Korrektor die Korrektur richtig liest, 7. der Setzer die erste
Korrektur richtig verbrffert, 8. die Nrvisiov richtig gelesm
wird, S. wenn die i« der Nevtffo» etwa «och vorgefvsbeve«
Fehler richtig verbessert werde», 10. wen» dem Betreffende»
die r ölige Zeit hkerzu gelassen wird, «ud wern »sch ei«
Dutzend andere» Umstände sich ebenso glücklich abmache».
Da uns rin großer Oktavboge« 50060 bi» 55000 Buch-
Lebe« zählt, so « bssru jene glkestiges Umstäsde stch bei de»
Größe der Zeitung 50600 M 55000 « al wiederhole»,
wen« da» Publikum eisen einziges fehlerfreie« Boge» i»
die Hände bekommen soll. Ma» wird zsgebe», daß d?e»
bei der Hast der Arbeit, die auf die bestimmte Monte
ferttggestrllt werden muß, »icht ganz leicht ist. E» würde
sewiß wesiger kritistrrt «nd getadelt werden, wes« alle
ZrilnngSleser eioeu Begriff von der Arbeit hätten, die zur
Fertigste!!»»- eiue» Blatte» erforderlich ist.

U «ch «i«e Gehe « »» ürdigkeit . Au» dem fehlest-
schr» Kurort Charlotteudrun« schreibt de, . Frkf. Ztg.' etu
gelegentlicher Mitarbeiter: Ja der hiesig?« Kmltste preist
ri, spekslativer Gastwirt sei» Restaurant . zur Friedrich»-
l üde' an »ad leckt da» Publik«« mit folgeuder Mittet-
laug: . Besonder» srhr«»wert die historische Linde, au welche
Friedrich de, Große i« Jahre 1762 sei» « o- baud '
Wem» da» keine Auzieh«ng»k»aft aaSübt . . . !

G«l- ftzS»- a«- e Mg « »«« «ud Zigarretle » .
Der J «d«strte ist e» wieder etrmal gelungen, der Steuer-
behördea»f legalem Wege ei» Schnippchen zs schlage» u»d
ihre AupaffungSfähigkelta« veränderte Berhältniffe darzu-
tu«. Die Zigarre«- »»d 8 «garrtleoind»strte hat eine« Au»,
weg gefunden, n« dir Zündholzstrue » zu erspare « : r»
werde« nämlich«euerdtug», wie dir . Vofs. Ztg.' » ittrilt,

Be »« », 26. J «lt 1916.

Gchwakeww»r - io Kr»«t.
I « der A-rgelegeuheit der Betelltruug Württemberg»

a« der im kommende« Jahr stattstadrudeu Juterua-
tionalen A»rsttll«»g für Reise- »sd Fremdesverkeh» ist ei«
erheblicher Fortschritt ,« verzeichae«. I » taßust danke«»,
werter Werse hat die K. Sta -s»r«zikr«»g stch bereit erklärt,
zunächst die für die Miete de» Platze» n»twk»dige Summe
(18006 au» Staatsmittel » zur Bersügung z« stellen.
Gegen Bürgschafi! Da» war gewisseuhaft»«d logisch. Lei-
de, rosste die « Srttemdrrgifchr HoheuzollernscheBertiaig-
«ug, da ste erst vor kurzem gegrüsdet «nd noch nicht
jaristische Perso» ist. diese Bürgschaft»icht selbst übernehmen,
«d zwar «m s, » enigrr, al» der Staat wohl (selbstver¬
ständlich «sie, d,»selbe« vediukuze«) auch die wetteren
«otweudtgeu Mittel ,«r BersSaung stelle« wird. Ebenso
weaig geht e, delhalb a, die Bürgschaft auf die Schulter«
de» BorstaudS der Beretuiz»«, persöal.ch ,s lade«. Da,
ka»u ab« der Bereinig«»- «,cht da» Nicht gebe«. Würt-
temberg k, de, Kollektiv-»,stell«»- de, Deatsche« » erkehr».
verband«, verkrümels,» loffe». St , muß «ud wird viel-
mehr «oter Brrvsaoz a»f da» iehr eutgrgrukommende
Auerbtetru de: württ. Nezir»««g dem Beispiele Sachsen»
«»d Brassschwetg» folgend, vo« alle« interessiertes iudu-
striele» «ad k»rpo»ativr» Orzaatsaiiouev ihres Berhältniffe«
entsprechende» arautiezeichuunzr« »rrla»geo, welche die
Gruudlage für die nachher ize Beteilig«»- aa de, Lande»,
asgstelloog bilden werk «.

Ras heißt e» Schwabr« vor die Front : Hrras » all

iie gläszende« Bertreter der charakteristische» schwäbische«
Judustrier«. heraus die Junghau», die Vorkämpfer der
SchwarzwtlderUhreniudustrte, heran» die große Vanmwoll-
iudsstrie « tt dem so um- n«d weitstchtiges Kommerzienrat
Ott» Nürtingen, her««» die württ. Metallindustrie, he,au»
die Daimler, die Goldwareuiudustrie, di« Knorr- »ud Hohe-
loher Nahr8»g»« ktr!fab,tkatio», die Magirn», die Luttlluger,
di« Naveusbsrger Industrie, die Koffer-Neiserffeltku vsd
WoS»deviud«strie rc. v»d hirauS all dle Gemetuden, Bäder,
Dörfer u»d Dörfleiu unsere» gesrgnrte« Hrimatlaude», die
ich hier i» etke« At?« »icht «llr zs ueuve« vermag.

Dir Sache seilst ist gut, ja gläszerrd. Da» beweist
schou dle Unterstütz»«:- , welch» st« bei alle« Negierungen
wtrklicher Losristrvläoder stsdrt. » och die Latfache, deß
die Zentralstelle für Gewerbe »nd Handel kräftig für die
Sache eingetreten ist, uns da- ste selbst ihr« wertvollen
Kostüme für die Laude,au,strlvug zur Beifügung gestellt
hat. Nutz weu» wir recht schöa bitten, wird der Herr
Mb>isterprästdr«t auch uoch die Modelle unserer herrliches
4. Klaffrwageu»vd vsserer rei esde» Bergbahseu (Hasru-
berg, Schwa zwald rc) i« die Aa»stells«g rivfüge».

Die Hauptsache ist jetzt, daß alle Lrile fich klar wer¬
de», da- Schwabe » mit eise» von erste» küsstlertsche«
«»d techutschr» Kräfte « geleitete « Koskorreuz de»
Iu - »»d A«»la «de» z» tun hat , u«d daß wir darum
so rasch »»d so »ielbe» «ßt al» möglich h««drl« müssen.
Jeder Lag Gewi»» ist jetzt 166 wert. Deshalb möchte
ich bitte«, den Ausruf der Bereinig»«» «icht erst abzvwartev,
sonder« so rasch wie möglich derB« ri»tgjmg die betreffende
Garantie z» übrrmittrl«, wie die» ,. B. i« Sachs« u»d
»raunschweig aus des leises Miak der Regier»«» sofort

I selbst,üudesdr Zigarre » «ud Zigarretteu hergest<5l,
die an eine« Ende mit einer brausen Züsdmoff« versehe«
stud «ud durch Neid«»- a« eiuer Reibflächei« Brasd gefetzt
Werks. Diese Zigarre» «nd Z'garrettr», dere» Geschmack
ssd Geruch vo« der Zücdmaffe nicht be«i»st«ßt sei« soll,
habe» besonder» Jägern , voldete», wie überha«pt bet
Leuten, die vielfachi» Freie« stnd. Anklavg gesunde«, da
dieE»tzü«d«ug selbst bet stürmische« Wetter ohue wettere»
möglich ist. Selbst der gewiegteste Stesertechuiker kann
diese Labakßprodukt« »icht «uter da» Züadsteuergesetz
bringe», da «ach diesem al» steuerpflichtige Züvdwareu nur
alle « tt einer Züudmaffe versehene« Stäbche » »der
Tpä »che« au» Hslz, Stroh , Pappe, gepreßte« Pflanze«,
fasern »der ähnliche« Stoffe« geltes.

Di - - i» W«- tz g« - e- «hige « . Leider ist
fie «och «icht erfundev, diese Kaust, aber vielleicht wird ste
?» dieser Lage. Soeben begtnut nämlich iu Loudoo eine
große BabyasSstelluas, zu der gegen tauseud Meldnuge«
vorliegeu, »sd suter den zahlrelchr« Preise» befindet stch
anch eiuer für die K«nst, ei« Baby zu beruhige». E» soll
ein AsSsch»- vos ssbetrlligte« MAterv grbttdet werden,
is deren Gegenwart eiue Avwärteri» auf diese« Preis de«
k-ugezogmste» Schreiha' S der aauze« Assstellung zu beruh?-
-es hat. Grwallmittrl darf ste dabei »icht auweudev, an-
-erde« ist die Zeit, die ihr pr» Berfüg»ng steht, aus fünf
Minute« begrenzt. Der Bollständtskstt Wege« fei noch er-
währt, da- asch Preis« für da» hübscheste Baby, für da»
schwerste Kisd, sowi; Preise für Zv 'llivge uud Drillinge
LL»g.setzt stud. So . ar Lrostvreise gibt e» auf dieser Juni-
»rrsakistellnug. O selig, » selig, rin Baby z» sei» !

Die Wirk «« - - er Die «ft» Ktze. Bsn der Stativ«
Saalbmg wird gemeldet: Der Stertou»beam1i§gab vor
einiges Lage» bei de« 8 Uhr-Zage dem Zugführer mehr¬
mals da» Zeichen zsr Abf-Hrt, wa» aber von diesem«icht
befolgt wurde. De» Z rgsührer «ud der Schaffner riefen
immer wieder da» bekasutr»Fertig' , worauf ter Station»-
beamte erregt rief, daß ste ie«s twrgeu hteMeibes könnte?,
er habe schon mehrmals da» Zeichen zur Abfahrt gegebev.
Da a»f einmal wmde di« Beamte» d e Sttnatio« klar.
Eiligst begab er stch i« sein Dteastbnrea» oad wechselte
seine blaue Kopfb drckang mit der roten Dtksßwütze. N«u
wurde situ Auftrag vo» dr» Zugführer sofort befolgt « tt
den Wort»«: , Da könntej < jeder w'vk-»!' —

Elektrifch gerei «i»te Gchwimmbiider . Au»
Loueon wird dertchtet: Auf Lr ^nb van vmfaugrtiche«
Uutersuchuugev de» Kreisärzte» Dr. F. W. Al«ga»der ist
: eschloffeu wordes, i« all« Badeanstalten de» Stadtteil»
Vsplar küufttg da» Waffer der sroßei» SHwimmbasstu»
aus elektrische» « ege zu letsigrn. Die Tx»tti « evte bade»
gezeigt, da- durch eine elektrische Strömnug da» Waffer
sauber «ud frisch erhalte» wird, während saust iu den gro-
ßeu Schwimmhallen, i« deueu da» Wlffe, «uwöMch täglich
erneuert wrrdeu kasu, Schmutz r vd KrarkheitDerreger stch
»«sammeln, die für dir Badend?» eine stete Austecknugikge-
fabr bildev.

» »s» »« tg« r -de»fü»e.
Jakob Rebmann , Uchlofser, 7» I -, » chvnaich; Johann

Blestnger , VUdhaner unv Gemetnverat , 68 I , Rottenbnrii Marl«
vürkle , geb Treiber , 60 I , » chnmnn._

Gpeckvnhue « . « ochdruer 0 « tunden 6 Personen . » GnPprn»
teller voll großer Bohnen , anch Puff - »der Gchevrinebohne» genannt,
«rrve » vorbereitet , indem ma» di» Bohnen au« dr» Bchalrn Ivß
«nd dt» kleinen spitze« USnnnchrn entfernt . l ! d Gramm » ßrfltjg
geschnittenen Tpeck und ein» kleingeschnitten« Zwiebel dämpft man
gelb, legt di» gewaschene» Bohne « hinein, dedeclt ft» mit leicht ar»
fal, «» e» Waste, nnd gibt 2 VLfchelchenThymian dazu . Man läßt
die Bohne » koch« ,, dt» da» west -r vollständig verdampft ist, gi«st
dann sauren Rahm daran und fchmvrt st« darin vollständig fevtt».
Wurz vor dr« §> »richte« entfernt ma» dt» Lhymianstengel , rührt
Teelöffel Maggi -Würze an dt« Bohne » «nd gibt st« zu Tisch

Wttte »« « , »» o- tz»rf «ge r Freitag , den 29. JnU
B«rw !ezevd heiter, tnckr » »ud h iß, »achhrr Gewitter.

Redaktion , Druck und Verlag der G . W . Zaiscr 'schen
Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

geschehen ist. Ja Schwaden Kitt die Reiterung sogar
selbst in die Bresche . Werden die Schwaben da noch
zaudern und ihr fchöuel Land bei« Karrkmrevzkawps, « die
Palme eines Lonristmlaud -S i« Stich laffc» 7 Sicherlich nicht.

Und »s» zor Erttäipng roch rivi : Die AvSstellmeg
ist keine abgeklapperte Brauchen-Aurstellung , ste umfaßt
vielmehr LardeSanzstrllnvge » mit küt.st' e»ische, Attöuvuz,
in denen alle charakteristische» Prancheu des LavdeS mit
leise« historisch bederlrnvev und landschaftlich reizvolle»
Pnukieu , hrilkrästigr» Näder» re. zu elne« möglich origl-
uelleu urd tufermiereude« Gesamtbild zusammenzesaßt
werden. Ein « gltuzevde Grlegeuhett zu voruehwer, » kr?-
samer PropLgi .uda and N klame!

SS war le . au zu d?r Zeit , als die erste Kurde v»>
tu Deutschlardsahrt der Schwabrvsäußer i» Broo ! y» hie,
riuttaf , als ich i» dies» » agelrgevhrit « riueu erste« « rck-
rpf erlkß . Grtther ist dnrch di« BeuShuv - eu verdienter
»änuer wie Proseffor Nt , lr.LSb 'ugrp , St öwfell -StvIf.
gart («ach ich habe mir «turn LrU « eiueS U.larbS zrm
selben Zweck abgekaavß) und durch baS ltebruSwärbige
Eatgesrukommk» der R -girrnug unsere» P »rstkllovgru gegru-
über Großes geleistet. I tzt hat rS dar Land l» der Harb,
sei« Geschick selbst zu btstimmrr . Uud j ' tzt, währeub die
vrookltzae, bereits wieder auf der Nerdke schwiwme»,
rufe ich urchmalS der Enz bis zur J2rr , vo« brr
Sul « bis zsr » rgru:

Hbbt Acht ihr Schwebrv , vor die F ortl E! hardelt
stch um die Ehre, die Wohlfahrt dusner eure ru Batl ».
laudeß ! Hie xut Wü ltrudrrg allmeg.

kritr dlkt?er.



s Gkuvdbucha »1  Nagold.

EMMWeißklM
Die Srbi» de, »erstorbr»» « dols Strähle , Schrei»«, hier

bringt di« TnrrdffLS:
V« ,. Nr«. 8881 5 » 51 gm . hezw. Banwacker a«

: : -' s- -

pl!k»Mkktttl, de»U. ;»liM. Nid» «iHr
«f de» hiestj» Ratha«, z«r öffentliche» »ersteig«»»,.

Liebhaber werde» hi»,» el»,rl«de».
De» S8. J »li 1910.

K. Hrundöuchaml:
Breddeck.

VolltMlioliisk lilagolä.
D« U»t« zrich»i1e hat die htest,» AolkSbibltothe! ßr«»o««ev

«id gebeult dieselbei» »iShnigrr« eise weiteqassthre».

: fieikgZ—4  Uhr nrchmitt.
WM" t» Lokal da Mädchenmittelschnle. »MV

Die reichhaUige Bibliothek dtetet«lle» »reise» der Bevölk«»»t
passende» »rsesteff, »ad r» wird daher«innseUS»» fleißigeB» Stz»»j
da Bstch«, andernseits ad« a»ch»« wahlwollende U,terstStz»«g »ri
Sörderen, dieser ge»rimcktzigr» Si»richt»», herzlich ßrdite».

Nagold. 15. In »i 1910.
Mittelschullehrer banttler.

Lo OllvstsQ äs»XlreLievk»««»in̂ nnnenrisäo./s.Vanx«2li»t>ung gai-snlionl IO. Kugusl ISIS.1882 Usläxsniiii!« in d»r okn« d!->rti

LS

NauptAv ^ lims dkrerlc

sooo 2000
19 Vovinns rnssm - isn Usrir SOOO

SSO Ssvinns >Ir>r >c 8000
1200  üovlnns ru »»minsn » »rk 0000

I n U - . I, 1 IS Ov»s »Nr. IL —, ? ori ° m >ä1.888 8 Main I,—, u»t»25?kx.» 0», smi-ttstn»
I. 8okveiolcsrt, Stlltlggrl,sô is»Us VsiLsukst̂sttev.
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empfehle« wir folgende - arte « :
N»»« M »«4« M«, 44»«4t.

1:»0,000 mit Höhenkwwen uud Schummerung, wl. t : Pfer»-
heim. « l. H. hloh Waden « l. «alw-Mldbad . wl. 4:
Freudenstadt. wl. »: O»r»>Naa »ld>Dsr «stette«. wl. 0: » l.
»ir»»»ch'« chra« berg. wl. «: Lrilerg. Stoh »er wlatt I «0
«lfge». 2

M« r4« »«» M»r44«»»»«iAlN»U«» >«NM»»NM»ian «««1» »,
1: 70,000, wl. 1—b, uuaufgez. 4 1.—, aufgez. 4 »lstl1.V0.

» »»4« «I«» »» t«r » »aNM« MM»ra «, , «uz», Nagold, und Murgtal
1 ; 100,000, anaufge». 4 0.S0, aufge». 1.20.

V«» 1 : 400,000, 7»
»«»««4« r »ma1»4«M» «»E4« <«» »»144I«i-»»

Lmtsche« Freudenstadt— SchAnmünzach—Horniggrind« —NSer«
tzeiltgen— Oppenau — PeterSthal — Kniebis — RtppoldSa».
1: 40,006. 1, aufgez 1.»v.

MM»»4« M« » »» MAr44> » Id«U»Wa4« N«»«»»»», »» M G»lM
1 : 100,000, aufgezogen»«

M«W»>aia«N«» 1 : KV,00a.
»M»»MIdl»»4«, A«»4««N« 4»»
1 : SOSMV(«0 wl .) »r» wl. aus Leinwand in Futteral l.so.

«r »I»ll»»4« M«» »a»»» »Id1»«Ida« H » tu 9 wl.,
1 : 100,00» 4 SV
w»»»I»4«»Iu »»4« v»» i>4»44U»»4» » «14«»«» W»» «»»»,,

1 : 300,004, ^ 1.—, auf Leinwand 1.40.
V»H»» »1»^ 4»^ «»4« »»«» » 0»1»»«1«I»44»»44«»»««»»,

1 : 400,000. ^ 1.30.
» » a»>„ 4a» >» 4«» . 1 : 100,0004 »0 1 : 1V0.000 4 1v
V«»«»»»» ». » 4t«»« M« , M»»I»»«1«»» 44»»44«» »«», i» »» wl»

1 : »O/IOO, 1 wolldlatt 7» 1 » rruzblatt 40
»«« »«»4««»«» M«»«»> <44»»44«» , «»^ »«»«» » » 4«« ),

1 r 100,000, 4 1.VV und «
4«»«»»»»»̂ « »»4« »»» M»»44«» »«», (Höhruturvrukarte),

1 : 3KM). « l. »» » lteupeig, » 1. 106 Freudenstadt, wl. 79 » imm« g.
seid, wl. 07 «al» , wl. 9V Hrrreubrrg, wl. 94 « a, »ld. 4 1̂ 0.

» «»« V«»N«»»»» «»4« »«» .44»»14»» »«», . 1 : «w^ oo, >0
M«»4« »«« W«M«M» «« » 14 v » » «»» ,,1:« 0.«w. 1.20. «ufgqogm̂ 2.- .

»ßdirsichtoeart «» » erde » « » »» tgeltltch adglgede » .
Außer de» angeführten»arteu » «neu

»ais«ha»d»»cher, Führer , « arte » ». Plü »» «»er Lkud« ». » tüdt«
non »ng d«»̂ «» «erde«

« 4V. BuchhandlMtg.

Râ ld
Morge « Freit «gMrtrel

suppe
>M- « it ff. »e»e« ^MU
Sauerkraut.

»L « w», z. BLre».

Nagold.

?,rMSi >e>
ta rtche», »»che», auch iv
«»phalt oder«strich verleit
ob« 1»« »erlrg-v

kitsek -kivv
desorgt dilligst

Lut«.

WükMrLllitzLtzrlG
iv « tfch» «. Sessel, Wirt-
sch»ft- »i»richt«»Ge«bringe
icht» höflichste«rinaerung.

Nagold.
Verk«»se sofort»einet» gvte»

Zostavd Vefisdiiche, bereits »er?;
Grasmäh¬
maschine,

1 Henreche«,
sewie

Heuwender.
L . ^ applee » jr.

Na>»ld

Kinder-
Leiter
wage«,

Sportwagen
sär Sinder,

i» verschiedene» Preislage»,

Kinderstühle,
Kinder¬

schaukeln
Wäsche.

trockenstSnder

KlM-
RuheWhle

fstr Kranke
»»d «rholungSbedörstigr

rwpflehlt,v iiaßerstr» Preise»,

Kleiderbügel
»«schied, « hstewe vo»
«—VS äj » Stäck,

beiD«te»dab»ah«e billiger.

Mi L>z

Magold.
SekLiilllwLolmoK

Mr üie vrrevrllcven Luttkurgärte
und Me CinwobnerscvsM.

l- 3« « asttzof „« - hie", rechtsa» HavptnvgaUg, Hab»
»i, für n»s«e Lnsikurgßste jetzt ei»I V̂8VLL» »IILSr
ei»s«tchtet,i» welche« die»enefl» Tageszeit»», » ,»r »»» t.
geltlichen Vevkitz»», «»fliege».

II. Die Vermieter von « ödlieete» Zimmern werde» i»
ihre« ei,r»eo J «t«effe«sncht, ihre Zt««er ans de« Nathan»
m»t« Ungabe des Pceife» a»z»« tldtn und jeweilsl« «all«
der Besetz»», >»zei,e zn «ach» , damit de» Knrgststr» jederyü
über die v«fst,dar» Zt««» richtige AnSlanst«telltw«d»
km» .

IN. U»s«e Anlage», Bänke rc. empfehle» wir der Echo»»», n»d
de« « chvtze des Publik»«,.

ver liiMdm ckes SvdvLrtmIä-ZeMs-,
klWäeilVkMrS- U. IiMlMAt>M!WZSMM8.

2u ^ ^ ^ ^ 2^
Cinmackreit ^

122 Lereple
Mr« 6inmscden uncl ciie
Kereilung von Keeren-
weinen entKAi«iss f̂ eue

Stuttgarter Î o67buc1>
-SN ^rieclerike Lulle Löffler.
rz . (Jubiläums -) Auflage . Preis 3 l^lk.
Mt 8 neuen farbenärucktakeln , reich illu¬
striert»H006 ., >7ioKe2epte , feingebuncien.
Oas beste kockbuckU»."
Verlag von I . f . Stelnkopf , Stuttgart.

Vorrätig bei
« . »I. Ssisei-'sche Bochhdl,. NsgolN.

IXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX»

Göppinger Wasser
ärztlich war« empfohlen

bei Katarrhe « der Luftwege und Werdanungs-
störungen. —

Mit heißer » ilch
vermifcht» ei» »»rjüglichr«

Lösuugsmittel«
Ausarzrichurt wirksam

zur Förderuug des
«t,ffwrchsels

»ei Rage «-Katarrhe«
Gii«re»ildu«< etc. etc

Niederlage: vottl . Seeger, z. „UAHlerri".
IXXXXXXXXXXL

Nagold

fit. Veinerrig,
„ hevSrre,

UrirwII- u. Sul-
Lrrvlrsr

empfrhle ,«r Giamachzrit
dilltgft

lieb. l.sng.
Nagoid.

Snche «ach «ßli»gr» t» ei«
Ha»S ei» ordrntlichtSg»tes

Uidlhe «.
das scho» gedi»t hat, nicht« t«
16  Jahn », NS 1. Setzte«»« .

Her« , vrintzinger.

St» säst«och»rnes

Damenfahrrad
iß weg» St«»esall billig

zu verkaufe «.
» « r s,gt di« «gp. d. » l.

Nagold.

Mädchen«Gesuch.
Sottsr . Seeger, Bitterei.

«al » .

5 Immrlkile
werde» gefncht»0«

pr- sr» Zimmergeschäft.

Mi !nzkd»Mi »M
der Stadt Nagold:

Geturten Lydia, L. d. Frirdr wen»,
Schlefserk»jr., »in 21. Juli.
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